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6. Frankfurter BIM-Symposium 

Frankfurt 30. - 31.08.2023

BIM und Digitalisierung 

Aktuelle Entwicklungen und 

Trends
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Überblick und ausgewählte Anwendungsfälle

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium
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Kultur

Kompetenz

Kerngeschäft

neue Formen der 

Zusammenarbeit

Selbstverständlich anw enden

 Vernetzung / Kollaboration

 Führung

 Lebenslanges Lernen

 der hybride Arbeitsplatz von 

morgen
 interne Transparenz erhöhen -

Zusammenhalt stärken

Bauen digital unterstützen

 Bauvorbereitung verbessern

 Baudurchführung effizienter machen

 Baudurchführung sicherer machen

 Bauqualitäten sicherstellen

 Baudokumentation verbessern und
 Nachhaltigkeitsmessung unterstützen

Prüfen und Genehmigen 

effizienter machen

 Prüf- und Freigabeprozesse 

beschleunigen

 Planfeststellungsverfahren 

beschleunigen

Planung eff izienter und 

nachhaltiger machen

 Planungsqualität erhöhen

 Planungszeiten verkürzen

 Prognose der Projektkosten

verlässlicher machen

 Planung verständlicher machen

Prozessidentif ikation und

Prozessmanagement mittels 

digitaler Methoden 

verbessern

digitalisierungsaffines 

Prozesshaus vorantreiben / 

Prozessidentif ikation

der Mitarbeiter unterstützen

moderne und zukunftssichere 

IT ausbilden / IT zum 

Buisnesspartner entwickeln

 Mensch und Kultur

 IT Organisation

 sourcing Strategie

 IT Infrastruktur

 IT-Sicherheit
 Applikationslandschaft

Projektkommunikation 

und Akzeptanz / Verständnis 

der Öffentlichkeit verbessern

 Online-Informationsangebote verbessern

 digitale Veranstaltungen nutzen, anbieten 

und w eiterentwickeln

vorhandene und entstehende 

Daten offen zur Verfügung 

stellen und ausw ertbar 

machen

 Vorhandene Daten ausw erten und nutzen

 entstehenden Daten systematisch nutzbar machen

 predictive analytics ermöglichen

Digitalisierungsstrategie 2022
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 Die Digitalisierungsstrategie der DEGES 

ist 

– strategisches Leitbild und 

– konkretes Umsetzungspapier 

in einem.

 Sie wird kontinuierlich weiterentwickelt 

und fortgeschrieben.

 Alle internen Maßnahmen zur 
Unternehmensentwicklung oder konkreten 

Fragen werden sich an dieser Strategie 

messen lassen müssen

Die Strategie erfüllt zwei Funktionen!

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium
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CDE
Digitales Bauwerksmodell

Zentrale Datendrehscheibe

Data-

warehouse

Qlik-

View

SAP

Zielarchitektur

Koordination der Planung
Kollaboration, BCF

Planmanagement

Mangelmngnt Bau, etc

Technisch

BIM-Tools

Kauf männisch

RIB 

iTWO

Legende:

3D 

Autorentools

BIM Portal

automatisierte/ 

regelbasierte 

Modellprüfung DEGES-

GeO

GIS-Tools

Digitale Signatur

Sharepoint mit O365 und DMS

FA

Vertragsverwaltung

Fakturierung

Reporting

BIM 5D / Vertragsplattform

Vergabemanager

Modellprüfung

Kollaboration

Team- / projektzentriertes Daten-/ 

Dokumentenmanagementsystem DMS

Geoinformationssystem 

GIS / Datenanalyse

Weitere 

Fachanwendungen

Modellverknüpfung mit 

Kosten und Terminen

Fachliche Qualität

Informationsqualität

Archivierungssystem 

civil

Content

Content

v ereinf achte Darstellung der Ziellandschaf t
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50

83

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium

BIM Projekte der DEGES verteilen 

sich auf alle Gesellschafterländer

Projekte / Strecken je Bundesland

Anzahl der BIM Projekte je Bundesland

BW        BE       BB       HB        HH        HE       MV     NRW      SN       SH        TH       ST
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BIM Projekte im Erhalt / Ausbau und 

der Bauausführung nehmen zu 

Anzahl der BIM Projekte je Bundesland

Projekte / Strecken je Bundesland

50

Anzahl der BIM Projekte je Bundesland

83

Projekt Typ

Projekt Leistungsphasen
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Masterplan Phase 1:

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium

Struktur orientiert sich 

am Masterplan BIM BfStr
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Aktuelle Schwerpunkte bei den AwF in der Ausführung

AwF-Code AwF-Bezeichnung

050 Koordination der Fachgewerke

080 Ableitung von Planunterlagen

120 Terminplanung der Ausführung (Bauablauf)

130 Logistikplanung

140 Baufortschrittskontrolle

160 Abrechnung der Bauleistungen

170 Abnahme- und Mängelmanagement

190 Projekt- und Bauwerksdokumentation

900 Setzungszustand mit Überschüttung (Überwachung mit Drohne)

901 Setzungsabhängige Massenlogistik für Überschüttung
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Vorgehen bisher: Planung u. Terminplan synchronisieren

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium

Bauablaufsimulation im Zuge der Entwurfsplanung / 

Bauvorbereitung

Terminplan:

108 Seiten

3500 Vorgänge
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Vorgehen aktuell: 3D-Ablaufsimulation

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium

Bauablaufsimulation im Zuge der Entwurfsplanung / 

Bauvorbereitung

Überbau ist früher 

fertigstellt als 
Unterbau 

Stützwand noch 

nicht abgebrochen
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Vorgehen aktuell: 3D-Ablaufsimulation

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium

Bauablaufsimulation im Zuge der Entwurfsplanung / 

Bauvorbereitung

Verkehrsführung 

eingerichtet –
Fahrbahn u. 

Brücken fehlen

Behelfsfahrbahn 

noch nicht 
rückgebaut
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Bauabwicklung bisher …

• Hoher Anteil an analoger Arbeit

• Kein durchgängiger Datenprozess 

etabliert

• Häufige Neuerfassung der Daten 

erforderlich

• Hoher Personalaufwand zur 

Dokumentation von Bauleistungen 

und deren Vergütung

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium
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Baufortschrittskontrolle mittels Multicopter-Befliegung

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium
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Mengen-Plausibilisierung für Abrechnung

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium
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Modellbasierte Qualitätssicherung über CDE
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Der BIM Standardleistungskatalog der DEGES

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium
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Historie zur Ausschreibung von BIM-Leistungen

2014 2023
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2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

ca. 40 Projekte

Ziel: 

- Erfahrungswerte mit BIM 
sammeln 

Ausschreibung: 
- Pauschal 

- Besondere Leistung „BIM“

Nutzen: 

- Herangehensweise 
kennenlernen

Ziel: 

- BIM-Projekte umsetzen

Ausschreibung: 

- Pauschal
- Besondere Leistung „BIM“

Nutzen: 

- Rahmenbedingungen zur Umsetzung von

BIM-Projekten identif izieren 
- Erfahrungen zur Umsetzung der AWF 

Ziel: 

- Anw endungsfälle (AWF) umsetzen

Ausschreibung: 

- Pauschal
- Besondere Leistung „BIM“

- Anw endungsfallspezifisch

Nutzen: 

- Erfahrungen zur Umsetzungstiefe
der AWF sammeln

5 Pilotprojekte

ca. 20 Projekte

Stufe I BMVI Stufenplan Stufe II BMVI Stufenplan Stufe III BMVI Stufenplan Stufe I BMDV Masterplan

Q1

ca. 15 Projekte

Ziel: 

- Anw endungsfälle (AWF) ausbauen,
erw eitern, detaillieren

Ausschreibung: 
- Pauschal

- Besondere Leistung „BIM“
- Anw endungsfallspezifisch

- In Teilen Anwendung des BSLK

Nutzen: 

- Standard etablieren

30.08.2023
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6. Frankfurter BIM-Symposium

Historie zur Ausschreibung von BIM-Leistungen

2014 2023
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2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

ca. 40 Projekte

Ziel: 

- Erfahrungswerte mit BIM 
sammeln 

Ausschreibung: 
- Pauschal 

- Besondere Leistung „BIM“

Nutzen: 

- Herangehensweise 
kennenlernen

Ziel: 

- BIM-Projekte umsetzen

Ausschreibung: 

- Pauschal
- Besondere Leistung „BIM“

Nutzen: 

- Rahmenbedingungen zur Umsetzung von

BIM-Projekten identif izieren 
- Erfahrungen zur Umsetzung der AWF 

Ziel: 

- Anw endungsfällen (AWF) 
umsetzen

Ausschreibung: 
- Pauschal

- Besondere Leistung „BIM“
- Anw endungsfallspezifisch

Nutzen: 
- Erfahrungen zur Umsetzungstiefe

der AWF sammeln

5 Pilotprojekte

ca. 20 Projekte

Stufe I BMVI Stufenplan Stufe II BMVI Stufenplan Stufe III BMVI Stufenplan Stufe I BMDV Masterplan

ca. 15 Projekte

Ziel: 

- Anw endungsfällen (AWF) ausbauen,
erw eitern, detaillieren

Ausschreibung: 
- Pauschal

- Besondere Leistung „BIM“
- Anw endungsfallspezifisch

- In Teilen Anwendung des BSLK

Nutzen: 

- Standard etablieren

Planungsleistung werden in der Regel nach den in der HOAI festgelegten Grundleistung beauftragt

BIM-Leistungen werden in der Regel als Besondere Leistung „BIM“ beauftragt.

Teilweise unvollständig oder nur unzureichend beschrieben.

Anwendungsfälle haben große Schnittstellen zu den Grundleistungen, 
bestehen sogar zum Teil aus der Grundleistung 

Erhöhtes Konfliktpotential aufgrund variierendem Verständnis der BIM-Leistung 

Teilweise doppelte Vergütung von Leistungen vorhanden

30.08.2023
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Betrachtete Varianten zur Festlegung der BIM Leistungen

HOAI 
Leistungsbild 

+ 

BIM

z.B. LPH 3 inkl. 
BIM-Leistungen

Variante 1 Variante 2

HOAI 
Leistungsbild 

Variante 3

Spezifische 
Leistungen BIM

AWF 1

AWF 2

AWF 3
…….

HOAI 
Leistungsbild 

Integration der BIM-

Leistungen in die jeweiligen 
Leistungsphasen der HOAI

Erweiterung des HOAI-Leistungsbild um 

besondere Leistungen BIM durch die 
Beschreibung der zusätzlichen BIM-

Leistungen 

➔ Abhängigkeiten sind aufzuzeigen

Dopplungen zwischen HOAI-Leistung und 

BIM-Leistung möglich, dies ist jedoch Frage 
der Preisbildung

Beschreibung der 

spezifischen Leistungen 
BIM durch Standard 

AWF-Beschreibungen 

unabhängig von der HOAI

Beschreibung der 

Planungsleistung 
mittels 

Leistungsbilder

Besondere 
Leistungen BIM

sofern nicht in den LB 
der HOAI enthalten

30.08.2023
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Betrachtete Varianten zur Festlegung der BIM Leistungen
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30.08.2023
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Berücksichtigte Themen im BSLK

▪ Masterplan Anwendungsfälle bilden die Grundlage 

▪ Weitere Spezifizierung der Anwendungsfälle unter 

Berücksichtigung der Vertragspartner 

▪ Strukturierte Definitionen der Leistungsbeschreibung 

und Liefergegenstände

▪ Eindeutige Definition der Schnittstellen 

(räumlich & technisch)

▪ Transparente Ausweisung der anwendungsfallspezifischen 

Honorare

30.08.2023
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Aufbau und Struktur des BSLK

Anlage 1

- Leistungsbeschreibung - - Lieferobjektbeschreibung -

1 2 3 4 5 6 7 8 9

000

010 Erstellung, Abstimmung und kontinuierliche Fortschreibung des BAP entsprechend den Anforderungen 

der AIA. 

010

010 Beschaffung vorhandener, Verarbeitung und Integration beigestellter Informationen sowie deren 

digitale Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der gemäß AIA geforderten Modelle der 

Umgebung. Koordination und Integration der Leistungen anderer an der Planung fachlich Beteiligter. 

Übergabe der Lieferleistung mittels CDE und Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den 

Anforderungen der AIA. 

020 Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen sowie deren digitale 

Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der Modelle des Geländes. Übergabe der Lieferleistung 

mittels CDE und Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den Anforderungen der AIA.

030 Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen sowie deren digitale 

Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der Modelle der Verkehrsanlagen. Übergabe der 

Lieferleistung mittels CDE und Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den 

Anforderungen der AIA

Grundsätzliches

BIM-Abwicklungsplan (BAP)
 psch.  psch. 

BIM-Standard Leistungsbeschreibung (BSLK)

Nummer  Anwendungsfallbezeichnung  Leistungsbeschreibung 

 psch. 
 Objektplanung Verkehrsanlagen 

opt. Alle anderen  
Lieferobjekt Beschreibung siehe Bereich AIA

Leistungsbild
Preisabfrage / Leistungsphase

 psch.  psch.  psch.  psch.  psch.  psch. 

Objektplanung Verkehrsanlagen 

Bestandserfassung und Modellierung 

Erfassung und Modellierung planungsrelevanter 

Bestandsdaten der Umgebung 

   
 psch. / 

EP 

Lieferobjekt Beschreibung siehe Bereich AIA

Planungsbegleitende 

Vermessung  

opt. 

Objektplanung Verkehrsanlagen  

opt. Objektplanung 

Ingenieurbauwerke 
Lieferobjekt Beschreibung siehe Bereich AIA

 psch. / 

EP 

Modellierung des bestehenden Geländes

 psch. / 

EP 

Lieferobjekt Beschreibung siehe Bereich AIA

Objektplanung Verkehrsanlagen 

opt. Planungsbegleitende 

Vermessung  

Modellierung der bestehenden Verkehrsanlagen

 psch. / 

EP 

000 000 Grundsätzliches

010 BIM-Abwicklungsplan (BAP)

01 BIM-Abwicklungsplan (BAP) *.pdf Beschreibung gemäß AIA 

010 000

010

01 Fachmodell Umgebung *.cpixml / *.ifc Dieses Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, beinhaltet alle erforderlichen Informationen der Umgebung inner-und außerhalb der 

Planungsgrenzen bzw. des Kernbereichs und berücksichtigt den Einfluss der geplanten Baumaßnahme auf die vorhandenen Schutzgüter in der 

Umgebung. Als Grundlage sind die geeigneten Informationen der Länder zu verwenden. Unteranderem müssen die gemäß AIA erforderlichen 

Teilmodelle erstellt und integriert werden. Beim Zusammenführen von Kern- und Außenbereichen innerhalb eines Teilmodells ist zu 

berücksichtigen, dass die Kern- und Außenbereichen unterschiedliche Detaillierungsgrade aufweisen können, die im Übergangsbereich ggf. 

anzupassen sind.

01 Digitales Geländemodell (DGM) *.reb, *.xml, *.dwg Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell: Raster DGM *.xyz Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Teilmodell: Digitales Orthofoto (DOP) *.jpg, *.tif, *.ecw Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

04 Teilmodell: Digitale Karten *.jpg, *.tif Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

05 Teilmodell: Digitale Fachkarten *.jpg, *.tif Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

06 Teilmodell: Denkmalschutz *.shp Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

07 Teilmodell: 3D-Stadtmodell *.citygml Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

08 Teilmodell: Geodaten *.shp Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Fachmodell Umwelt & Schutzgebiete *.shp, *.gjson Dieses Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, beinhaltet alle erforderlichen Informationen der Umwelt & Schutzgebiete inner-und 

außerhalb der Planungsgrenzen bzw. des Kernbereichs und berücksichtigt den Einfluss der geplanten Baumaßnahme auf die vorhandenen 

Schutzgüter in der Umgebung. Als Grundlage sind die geeigneter Informationen der Länder (GIS-Daten) zu verwenden, um diese ggf. in das 

Datenformat *.dxf oder *.dwg zu konvertieren. Die Fachkarten dienen vorrangig der informativen Darstellung im Koordinationsmodell. Die 

Auswertung der Eingriffe, wie z. B. dem Raumwiderstand oder Flächenbedarf, erfolgt in der jeweiligen Fachsoftware. Unteranderem müssen die 

gemäß AIA erforderlichen Teilmodelle erstellt und integriert werden.

01 Teilmodell: Wasserwirtschaft *.shp, *.gjson Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell: Immissionsschutz *.shp, *.gjson Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Teilmodell: Naturschutz *.shp, *.gjson Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

04 Teilmodell: Arten- und Gebietsschutz *.shp, *.gjson Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

05 Teilmodell: Landwirtschaft *.shp, *.gjson Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

06 Teilmodell: Landschafts- und Raumplanung *.shp, *.gjson Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Fachmodell Kataster (ALKIS) *.xml Das Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, beinhaltet alle erforderlichen Informationen der Kataster inner-und außerhalb der 

Planungsgrenzen bzw. des Kernbereichs und berücksichtigt den Einfluss der geplanten Baumaßnahme auf die vorhandenen Schutzgüter in der 

Umgebung. Als Grundlage sind die geeigneter Informationen der Länder (GIS-Daten) zu verwenden, um diese ggf. in das Datenformat *.dxf oder 

*.dwg zu konvertieren. Unteranderem müssen die gemäß AIA erforderlichen Teilmodelle erstellt und integriert werden.

01 Teilmodell: Flurstücke ohne Eigentümer *.xml Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell: Erwerbsflächen *.xml Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

020

01 Fachmodell Gelände *.cp2 Das Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, umfasst die Modellierung des für die Planung relevanten, bestehenden Geländes. Unter 

anderem müssen die gemäß AIA erforderlichen Teilmodelle erstellt und integriert werden.

01 Teilmodell: Digitales Geländemodell (DGM) *.reb, *.xml, *.dwg, 

*.dxf

Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell:Digitale Oberflächenmodell (DOM) *.reb, *.xml, *.dwg Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Teilmodell: Punktwolken *e57 Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Fachmodell Bewuchs *.ifc, *.cpixml Das Fachmodell umfasst die Modellierung des für die Planung relevanten, bestehenden Bewuchses. Der Detaillierungsgrad entspricht den 

Anforderungen des LOIN-Konzepts der AIA. 

03 Fachmodell Freileitungen *.ifc, *.cpixml Das Fachmodell umfasst die Modellierung der für die Planung relevanten, bestehenden Freileitungen. Der Detaillierungsgrad entspricht den 

Anforderungen des LOIN-Konzepts der AIA. 

030

01 Fachmodell Verkehrswege *.ifc, *.cpixml Das Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, umfasst die Modellierung der für die Planung relevanten, bestehenden Verkehrswege. 

Unter anderem müssen die gemäß AIA erforderlichen Teilmodelle erstellt und integriert werden. Der Detaillierungsgrad entspricht den 

Anforderungen des LOIN-Konzepts der AIA. 

01 Teilmodell: Trasse   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell: Oberbau (Fahrbahn, begleitender Radweg)   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Teilmodell: Erdbau / Unterbau   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

04 Teilmodell: Begrenzungen (Borde, Mauern, Zäune, Geländer)   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

05 Teilmodell: Entwässerung   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

06 Teilmodell: Erdkörper   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Fachmodell Kreuzungspunkte *.ifc, *.cpixml Das Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, umfasst die Modellierung der für die Planung relevanten, bestehenden Kreuzungspunkte. 

Unter anderem müssen die gemäß AIA erforderlichen Teilmodelle erstellt und integriert werden. Der Detaillierungsgrad entspricht den 

Anforderungen des LOIN-Konzepts der AIA. 

01 Teilmodell: Kreuzung   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell: Kreisverkehr *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Fachmodell Rastanlagen *.ifc, *.cpixml Das Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, umfasst die Modellierung der für die Planung relevanten, bestehenden Rastanlagen. 

Unter anderem müssen die gemäß AIA erforderlichen Teilmodelle erstellt und integriert werden. Der Detaillierungsgrad entspricht den 

Anforderungen des LOIN-Konzepts der AIA. 

01 Teilmodell: Rastplatz   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell: Rasthof *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Teilmodell: Erdkörper   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

04 Teilmodell: Begrenzungen (Mauern, Zäune) *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

04 Fachmodell Technische Ausrüstung *.ifc, *.cpixml Das Fachmodell, als Zusammenführung der Teilmodelle, umfasst die Modellierung der für die Planung relevanten, bestehenden technischen 

Ausrüstung. Unter anderem müssen die gemäß AIA erforderlichen Teilmodelle erstellt und integriert werden. Der Detaillierungsgrad entspricht 

den Anforderungen des LOIN-Konzepts der AIA. 

01 Teilmodell: Verkehrszeichen    *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

02 Teilmodell: Wegweisung    *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

03 Teilmodell: Fahrbahnmarkierungen    *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

04 Teilmodell: Fahrzeugrückhaltesystem    *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

05 Teilmodell: Lichtsignalanlagen / Lichtzeichen    *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

06 Teilmodell: Straßenbeleuchtung    *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

07 Teilmodell: Sicherungssysteme   *.cpixml, *.ifc Inhalt ist der Anlage LOIN-Konzept zu entnehmen

Nr. Lieferobjekte Format Lieferobjektbeschreibung

Lieferobjekte zur Integration in Auftraggeber-Informationsanforderungen (AIA)

Erfassung und Modellierung planungsrelevanter Bestandsdaten der 

Umgebung 

Bestandserfassung und Modellierung 

Modellierung des bestehenden Geländes

Modellierung der bestehenden Verkehrsanlagen

Stand: 06/2022

 1.Schritt:

Bitte durch AN 

eintragen! 

 2.Schritt:

Bitte durch AN 

eintragen! 

 2.Schritt:

Bitte durch AN 

eintragen! 

 1.Schritt:

Bitte durch AN 

eintragen! 

 1.Schritt:

Bitte durch AN 

eintragen! 

Vorläufiges/Entgültiges 

Honorar für Grundleistung 

der Lph

Zuschlag Abschlag Vorläufiges/

Endgültiges Honorar
(F x G bzw. F x H)

EP

 

Menge GP
(K x L)

psch.

[€] [%] [%] [€] [€/Einheit] [Einheit] [€] [€]

Leistungsphase 2

000 000 Grundsätzliches

BIM-Abwicklungsplan (BAP) 3.000 €                         

010 000 Bestandserfassung und Modellierung 

010 Erfassung und Modellierung planungsrelevanter 

Bestandsdaten der Umgebung 

2.500 €/St. 1 St 2.500 €          

030 000 Planungsvarianten

010 Varianten der Trassierung 30.000 €                                     0% 5% 1.500 €-                                 

020 Varianten der Ingenieurbauwerke 30.000 €                                     0% 5% 1.500 €-                                 

040 000 Visualisierung

010 Renderings 250 €                            10 St 2.500 €          

020 Videos 2.000 €                         1 St 2.000 €          

030 VR-Cardboard Visualisierungen 300 €                            10 St 3.000 €          

040 AR-Visualisierungen 3.000 €                         1 St 3.000 €          

041 AR-Technik (Miete) 95,00 €/h 4 h 380 €              

050 Navigierbares Modell 3.000 €                         1 St 3.000 €          

051 Frei navigierbares Modell Technik 95,00 €/h 4 h 380 €              

050 000 Koordination der Fachgewerke

010 Koordination der Fachmodelle 30.000 €                                     8% 0% 2.400 €                                 

080 000 Ableitung von Planunterlagen

010 Planableitungen 30.000 €                                     3% 0% 750 €                                    

100 000 Mengen- und Kostenermittlung

010 Mengen- und Kostenermittlung zur Kostenschätzung 30.000 €                                     12% 0% 3.600 €                                 

Summe Leistungsphase 2 3.750 €                                 16.760 €        3.000 €                         

Leistungsphase 3

000 000 Grundsätzliches

BIM-Abwicklungsplan (BAP) 500 €                            

010 000 Bestandserfassung und Modellierung 

020 Modellierung des bestehenden Geländes 1.500 €                         1 1.500 €          

030 Modellierung der bestehenden Verkehrsanlagen 3.000 €                         1 3.000 €          

040 Modellierung der bestehenden Ingenieurbauwerke 3.000 €                         1 3.000 €          

050 Modellierung bestehender Baugrund 3.000 €                         1 3.000 €          

060 Modellierung bestehender Flora & Fauna 1.500 €                         1 1.500 €          

070 Modellierung Kampfmittelsituation 1.500 €                         1 1.500 €          

040 000 Visualisierung

010 Renderings 250 €                            10 St 2.500 €          

020 Videos 2.000 €                         1 St 2.000 €          

030 VR-Cardboard Visualisierungen 300 €                            10 St 3.000 €          

040 AR-Visualisierungen 3.000 €                         1 St 3.000 €          

041 AR-Technik (Miete) 95,00 €/h 4 h 380 €              

050 Navigierbares Modell 3.000 €                         1 St 3.000 €          

051 Frei navigierbares Modell Technik 95,00 €/h 4 h 380 €              

050 000 Koordination der Fachgewerke

010 Koordination der Fachmodelle 80.000 €                                     8% 0% 6.400 €                                 

080 000 Ableitung von Planunterlagen

010 Planableitungen 80.000 €                                     3% 0% 2.000 €                                 

100 000 Mengen- und Kostenermittlung

010 Mengen- und Kostenermittlung zur Kostenberechnung 80.000 €                                     12% 0% 9.600 €                                 

120 000 Terminplanung der Ausführung 

010 Bauablaufvisualisierung 80.000 €                                     12% 0% 9.600 €                                 

Summe Leistungsphase 3 27.600 €                              27.760 €        500 €                            

Nummer Anwendungsfallbezeichnung

Die Berechnungswerte der Tabelle sind exemplarisch dargestellt und dienen 

ausschließlich als Orientierung und können projektspezifisch stark schwanken 

Anlage 2

- Preisblatt -

30.08.2023



27 6. Frankfurter BIM-Symposium

Codierung der Anwendungsfälle

30.08.2023



30 6. Frankfurter BIM-Symposium

Inhalte der Anlage 1

Allgemeine Informationen 

Leistungsbeschreibung

Anwendungsfall-

und 

Lieferobjekt-

beschreibung

30.08.2023



31 6. Frankfurter BIM-Symposium

Inhalte der Anlage 1: Leistungsbeschreibung

30.08.2023



32 6. Frankfurter BIM-Symposium

Inhalte der Anlage 1: Lieferobjektbeschreibung
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Inhalte der Anlage 2: Preisblatt

6. Frankfurter BIM-Symposium 30.08.2023
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BIM STLK bei Verbänden und LK BIM vorgestellt

30.08.20236. Frankfurter BIM-Symposium

Partnerschaft und Projektziele in den Mittelpunkt gerückt: Das neue 

Vergütungsmodell für BIM-Leistungen - DEGES GmbH

https://www.deges.de/aktuelles/neuigkeit/partnerschaft-und-projektziele-in-den-mittelpunkt-gerueckt-das-neue-verguetungsmodell-fuer-bim-leistungen/
https://www.deges.de/aktuelles/neuigkeit/partnerschaft-und-projektziele-in-den-mittelpunkt-gerueckt-das-neue-verguetungsmodell-fuer-bim-leistungen/
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Ansprechpartner

DEGES Deutsche Einheit

Fernstraßenplanungs-

und -bau GmbH

Zimmerstraße 54

10117 Berlin

Dipl.-Ing. Andreas Irngartinger

Chief Digital Officer / Prokurist

Bereichsleiter

Digitalisierung und IT

Projekte Berlin

Telefon 030 20243-304

irngartinger@deges.de
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